
 

Vorbereitung 
Wähle einen Weg durch eure Pfarrgemeinde, 

den Familien und Kinder in ca. 40 Minuten 

gehen können. Start und Ziel ist die Kirche. 

 

Jede Station kann durch eine Holzfigur, eine 

Laterne oder eine Schatzkiste gekennzeichnet 

sein. In der Schatzkiste können sich z.B. die 

inhaltlichen Impulse befinden. Oder du hängst 

für jede Station die Impulse in einer Folie auf. 

 

Bei jeder Station gibt es für die Kinder „etwas 

zu tun“, etwas zum Aufkleben oder zum 

Basteln. Auf jeden Fall aber gibt es ein 

Ausmalbild der jeweiligen Figur (gerne etwas 

kleiner ausdrucken), die am Ende zu Hause zu 

einer großen leeren Krippe dazu geklebt 

werden könnten (ev. Umriss auf A3-Blatt zum 

Mitnehmen bereitstellen). 

 

Die Familien bekommen eine „Schatzkarte“ mit 

auf den Weg. Dadurch wissen sie, wo die 

nächste Station ist. 

 

 

Auf dem Weg zur Krippe 

Das sind die 7 Stationen: 
1. Esel 

2. Engel 

3. Josef 

4. Maria 

5. Schaf    

6. Hirte 

7. Kirche 
 

 

 

Material: 

Schatzkarte, die den Weg weist; ev. 

Holzfiguren (Esel, Schaf, Hirte, 

Josef, Maria, Engel); 6 Laternen oder 

Schatzkisten; Ausmalbilder (Esel, 

Schaf, Hirte, Maria und Josef, Engel; 

Leere Krippe auf A3-Papier, 

Goldsterne zum Aufkleben, Herzerl 

zum Aufkleben, Hirtenumhang + 

Stab + Hut, Holzstäbchen, 

Schafwolle, Uhu + Klebematerial für 

Holzstäbchen, 

Weihnachtsevangelium, kleines 

Desinfektionsmittel bei manchen 

Schatzkisten 

Gib genau an, an welchen Tagen und zu welchen Uhrzeiten die 

Weihnachts-Schatzsuche gemacht werden kann. Fülle dafür die 

Station gut auf und kontrolliere auch einmal durch. 
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